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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Großes Reit- und Sprungturnier
Reitanlage Nisterau

Dressurturnier 25.06. – 27.06.2021

bis Klasse S*

Springturnier 02.07. – 04.07.2021

bis Klasse S*

Wir freuen uns,  
zahlreiche Besucher 
begrüßen zu dürfen!

Eintritt frei.
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-
56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete Mit-
arbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

-Anzeige-
■■ Ambulantes Pflegeteam am Teich GmbH

„So engagiert und liebvoll wie bei Opa und Oma“
- Grund- und Behandlungspflege mit Bezugspersonen
- Liebevolle häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaftliche „Rundum Glücklich“ Versorgung
- Entlastungsleistungen nach § 45
- Bewerbungen unter: bewerbung@plege-tat.de
www.pflege-tat.de
Email: info@pflege-tat.de
Hauptstraße 40, 56459 Pottum  ..........................  02664-7571

-Anzeige-
■■ Theis Behaglich Wohnen GmbH & Co. KG

„Senioren und behindertengerechtes Wohnen im Wes-
terwald“
- Senioren Wohngemeinschaften
- Senioren und behindertengerechtes Wohnen in verschie-
denen Größen
- Appartment´s, Wohnungen und Einfamilienhäuser zur 
Miete
- Ihre Anfrage richten Sie bitte an: info@behaglich-wohnen.
de
www.behaglich-wohnen.de
Schillerstr. 1, 56459 Pottum  ...............................  02664-8803

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ..........................................................  02661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neuheiten:
Martin Walker: Französisches Roulette - Im Südwesten 
Frankreichs leben die Menschen lang und glücklich. Darauf 
spekuliert auch der Witwer Driant, als er seinen Besitz auf 
ein lebenslanges Wohnrecht in einer schicken Seniorenresi-
denz setzt. Er weiß nicht, dass das Roulette-Rad tausende 
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Kilometer weit entfernt von einem russischen Oligarchen 
gedreht wird. Kurz darauf ist Driant tot - rien ne va plus. Nur 
Bruno ahnt das große Spiel dahinter. Seine erste Spur führt 
ins malerische Château einer Rocklegende.
Ulla Mothers: Geteilte Träume - Eine deutsche Familien-
geschichte Berlin, 1992: Erst als junge Frau erfährt Ingke, 
dass sie als Säugling zu DDR-Zeiten adoptiert wurde, Wer 
sind ihre wahren Eltern? Warum haben sie sie einst wegge-
geben? Und was bedeutet das für ihr Leben heute? Sie 
macht sich auf die Suche und stößt auf die Geschichte ihrer 
Herkunftsfamilie, die nach einem gescheiterten Fluchtver-
such ihre Tochter verlor. Auf einmal hat die junge Frau zwei 
Familien, die um sie ringen…
Matt Haig: Die Mitternachtsbibliothek - Stell dir vor, auf 
dem Weg ins Jenseits gäbe es eine riesige Bibliothek, gefüllt 
mit all den Leben, die du hättest führen können. Alles, was 
du jemals bereut hast, könntest du ungeschehen machen. 
Genau dort findet sich Nore Seed wieder, nachdem sie aus 
lauter Verzweiflung beschlossen hat, sich das Leben zu neh-
men. An diesem Ort zwischen Raum und Zeit, an dem die 
Uhrzeiger immer um Mitternacht stehen, hat sie plötzlich die 
Möglichkeit, all das zu ändern, was sie aus der Bahn gewor-
fen hat. Aber kann man in einem anderen Leben glücklicher 
werden, wenn man weiß, dass es nicht das eigene ist?
Alex George: An jenem Tag in Paris - Paris 1927. Eine 
Stadt, die von berühmten Künstlern, Schriftstellern und Musi-
kern wimmelt, ein wahrer Schmelztiegel des Genies. Inmit-
ten dieser schillernden Stadt ringen vier ganz normale Men-
schen mit ihren Geheimnissen. Die ehemalige Haushälterin 
von Marcel Proust sucht verzweifelt nach einem seiner Tage-
bücher, das sie heimlich behalten hatte. Ein Journalist kann 
nicht aufhören, in den Gesichtern der Pariser nach etwas 
Bestimmten Ausschau zu halten. Ein liebeskranker Künstler 
ringt mit dem Verkauf eines einzig geldbringenden Gemäl-
des. Und ein armenischer Flüchtling betreibt Tag für Tag ein 
ungewöhnliches Marionettentheater. Die Wege dieser vier 
Pariser werden sich im Laufe eines einzigen Tages auf 
unvergessliche Weise kreuzen.
Zeruya Shalev: Schicksal - Nach dem Tod ihres Vaters 
sucht Atara seine geheimnisvolle erste Frau. Wer ist diese 
Rachel, von der in Ataras Kindheit nie geredet werden 
durfte? Aber als sie Racel endlich gefunden hat, nimmt ein 
gänzlich ungeahntes Schicksal seinen Lauf…
Elif Shafak: Hört einander zu! - Ein Plädoyer für gegensei-
tiges Verständnis. Die Autorin zeigt mit viel Einsicht Wege 
auf, wie wir Demokratie, Einfühlungsvermögen und unseren 
Glauben an eine bessere und weisere Zukunft fördern kön-
nen. Ihr Ansatz: Wir müssen endlich anfangen, uns gegen-
seitig Gehör zu schenken.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Buchvorschläge für unseren Lesesommer
Vanessa Walder: „Die Unausstehlichen & ich - Das 
Leben ist ein Rechenfehler
Ennis Wutanfälle haben ihren Grund: Ihre Pflegeeltern ste-
cken sie in ein abgelegenes Internat, und nehmen ihren Bru-
der Noah mit in die Schweiz. Aber Enni hat einen Plan: Aus-
brechen und ihn finden. Zu dumm, dass sie dafür die Hilfe 
der anderen Schüler braucht, denn die findet Enni unaus-
stehlich. Doch dann stellt sich raus, dass die Unausstehli-
chen eine eigene, nervenzerfetzende Geheimaktion planen 
und dafür Ennis Hilfe brauchen
(Band 1 / ab 10 J.)
Band 2: Die Unausstehlichen & ich - Freunde halten das 
Universum zusammen“
Band 3: Die Unausstehlichen & ich - Die Welt ist voller 
Wunder

Meg Rosoff: „Glück für alle Felle“
Als Betty und ihre Familie den Hund „Mister Tavish“ aus dem 
Tierheim zu sich holen, ahnt noch keiner, dass dieser Hund 
ihr Familienleben gehörig auf den Kopf stellen wird. „Mister 
Tavish“ jedoch weiß sofort Bescheid: Diese Familie braucht 
dringend seine Hilfe!
(Die etwas andere Hundegeschichte - wer erzieht hier 
eigentlich wen? Band 1 / ab 8 J.)
Band 2: „Ferien für alle Felle“
Rick Riordan: Die Abenteuer des Apollo Das Verborgene 
Orakel
Der Gott Apollo stürzt vom Himmel direkt in ein paar Müllton-
nen - er ist bei Zeus in Ungnade gefallen und wurde zur 
Strafe seiner Unsterblichkeit beraubt! Prompt wird er auch 
noch überfallen, doch zum Glück springt ihm Meg zur Seite - 
frech, kampflustig, höchstens zwölf und zweifelsfrei eine 
Halbgöttin. Zusammen machen sie sich auf nach Camp Half-
Blood, doch dort lauern weitere Gefahren. Und noch dazu 
funktioniert das Orakel von Delphi nicht mehr, denn es ist 
immer noch von Apollos altem Feind Python besetzt.
(Band 1 / ab 12 J.)
Die Abenteuer des Apollo - Die dunkle Prophezeiung (Band 
2)
Die Abenteuer des Apollo - Das brennende Labyrinth (Band 
3)
Die Abenteuer des Apollo - Die Gruft des Tyrannen (Band 4)
Die Abenteuer des Apollo - Der Turm des Nero (Band 5)
Judith Allert: Die Schule der Prinzessinnen -Kimi sucht 
eine Freundin
Kimi aus dem Kirschblütenreich ist neu im Internat. Sie 
wünscht sich nichts mehr als eine Freundin.
Nur … sie kennt hier doch niemanden! Plötzlich ist Kimis 
Heimweh so groß, dass sie die magische Tür nach Hause 
öffnet.
(Band 1 / ab 7 J.)
Band 2: Die Schule der Prinzessinnen - Dana lernt reiten

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ......................................................16.30h - 18.30h
Donnerstag  ...................................................17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand:
Petra Durst-Benning: Die Fotografin - Das Ende der 
Stille: Roman
Die Wanderfotografin macht sich auf nach Hollywood - der 
perfekte Schmökerstoff von der Königin des historischen 
Romans.
Gerade erst haben sich Mimi Reventlow und ihr langjähriger 
Geschäftspartner Anton ihre Liebe gestanden. Und dennoch 
entscheidet sich die Wanderfotografin wie vor vielen Jahren 
schon einmal gegen den sicheren Hafen der Ehe und bricht 
stattdessen zu neuen Ufern auf! An der Westküste Amerikas 
- genauer gesagt in Hollywood - wartet ein spannender Auf-
trag auf sie. Für einen großen Bildband soll Mimi den derzeit 
größten weiblichen Stummfilmstar der Vereinigten Staaten 
fotografieren. Was Mimi nicht weiß: Die berühmte Schauspie-
lerin „Chrystal Kahla“ ist niemand anderes als Christel 
Merkle, das Mädchen, das seit einem kalten Wintertag im 
Jahr 1911 in Laichingen als spurlos verschwunden gilt ...
Stephanie Schuster: Die Wunderfrauen - Von allem nur 
das Beste (Wunderfrauen Trilogie, Band 2)
Zu Beginn der 1960er Jahre, den Swinging Sixties, ist viel zu 
tun in Luise Dahlmanns kleinem Laden, er ist ihr ganzer 
Stolz. Die Regale sind prall gefüllt mit allem, was das Herz 
begehrt: frische Waren aus dem Umland und Feinkost aus 
der ganzen Welt. Luise möchte mit der Konkurrenz mithalten, 
die Kunden wünschen sich plötzlich Selbstbedienung, 
suchen nach Angeboten und fragen nach dem Rezept für 
das Sonntagsessen.
Drei Frauen sind in diesem Jahrzehnt voller Umbrüche an 
ihrer Seite: Die alleinerziehende Helga, die nun als Ärztin 
arbeitet, ihre Schwägerin Marie, die inzwischen vier Kinder 
hat und Annabel, deren Familie nach einem Schicksalschlag 
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zu zerbrechen droht. Das Leben hat die 
vier Frauen in den letzten Jahren enger 
verbunden als sie dachten. Und sie mer-
ken: Gemeinsam kann man aus Träumen 
Echtes erschaffen.
Der 2. Band der Wunderfrauen-Trilogie - 
drei Romane über vier Freundinnen, 
deren Leben wir über von den Wirt-
schaftswunderjahren Mitte der 1950er bis 
zu den Olympischen Spielen 1972 beglei-
ten können.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Bildermaus - Mit Bildern lesen lernen
Geschichten für Erstklässler
Geschichten vom ersten Schultag
Endlich geht die Schule los! Ben kann es 
kaum erwarten, seine Schultüte zu öff-
nen. Auch Hanna ist aufgeregt. Ob sie 
wohl nette Freunde findet? Schnell wird 
klar: Vor der Schule muss niemand Angst 
haben.
Autogeschichten
Matti will Automechaniker werden und hilft Papa fleißig beim 
Reifenwechseln. Auch für Konstantin erfüllt sich ein Traum, 
obwohl er und seine Familie Pech haben: Ihr Auto hat eine 
Panne. Sie werden in eine Werkstatt abgeschleppt, in der ein 
roter Sportwagen steht. Ob sie den wirklich als Ersatzwagen 
bekommen.
Achtung, Feuerwehr im Einsatz
Fred und seine Feuerwehrleute rücken zu einem Waldbrand 
aus. Zum Glück haben sie den Bodenbrand schnell unter 

Kontrolle. Doch kaum ist das Feuer gelöscht, muss Fred 
schon zu seinem nächsten Einsatz.
Geschichten vom kleinen Hund
Endlich darf sich Luka einen kleinen Hund aussuchen. Er 
entscheidet sich für den verspielten Hibbel. Er zeigt ihm sein 
neues Zuhause und geht mit ihm Gassi. Bald weiß Luka 
ganz genau, was sein Hund gerne frisst und dass er am 
allerliebsten Ball spielt - genau wie Luka selbst. Ein perfek-
tes Team.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
Rufnummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Werkausschusses  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Montag, 28. Juni 2021, 18:30 Uhr 

in den Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
361, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sit-
zung einen Corona-Test durchzuführen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zu den 

Jahresabschlüssen 2020 für die Betriebszweige Was-
serwerk und Abwasserbeseitigung

2. Beteiligungsbericht 2020 gemäß § 86 Abs. 3 i. V. m. § 
90 Abs. 2 GemO für die Betriebszweige Wasserwerk 
und Abwasserbeseitigung

3. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

4. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 23. Juni 2021, 18:00 Uhr in den Großen 
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.



Wäller Blättchen 6 Nr. 24/2021

Die letzten Vorbereitungen für die Eröffnung des 
Schwimmbades werden aktuell getroffen.

Den genauen Eröffnungs-Termin und alle 
Infos zu den Corona-Hygienemaßnahmen 
erfahren Sie rechtzeitig im Internet unter 
www.marienbad-info.de.

Reservieren Sie Ihren Sauna-Besuch ganz einfach online 
unter www.marienbad-info.de oder rufen Sie uns an von 
09:00 bis 20:00 Uhr: Tel. 02661 1300. 

Bitte beachten Sie die geltenden Hygienemaßnahmen unter 
www.marienbad-info.de/hygiene.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Massage-Termin im 
MarienBad ganz einfach per Telefon unter 02661 1300. 
Wir sind von 09:00 bis 20:00 Uhr für Sie da! 

Alle weiteren Infos finden Sie unter www.marienbad-info.de.

DAS SCHWIMMBAD HAT NOCH GESCHLOSSEN.  
Wir werden schnellstmöglich für Sie öffnen!

Die Sauna ist wieder geöffnet!

Der Wellness-Bereich ist 

wieder geöffnet!

Jetzt Termin reservieren!

Nur mit telefonischer Anmeldung!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sit-
zung einen Corona-Test durchzuführen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Wäller Markt
2. Zuschussangelegenheiten

Visitationsprojekt in Seniorenheimen
3. Jubiläum der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
4. Beschaffung Feuerwehrfahrzeuge
5. Genehmigung von Spendeneingängen
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Beratung und Beschlussfassung von privaten Förder-

anträgen aus dem VG-Programm zur „Stärkung und 
Belebung von Ortskernen“

C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister

■■ Fundsachen

1 Schlüssel am Ring, rotes Band und 
Karabiner
Fundort: Bad Marienberg, Nähe Wild-
parkhotel
Fundtag: 11.05.2020

1 Kinderrucksack blau-rot, Marke: 
„Jack Wolfskin“
Fundort: Bad Marienberg, Kletterwald

Fundtag: 30.05.2021
1 Brille, schwarz-gold
Fundort: Bad Marienberg, im Foyer der Verbandsgemein-
deverwaltung
Fundtag: 27.05.2021
1 Smartphone in Handyhülle mit Logo „VL“
Fundort: Bad Marienberg, Kirburger Straße/Skaterplatz
Fundtag: 05.06.2021

Weitere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro der
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 
Telefon: 02661 /6268 - 280

■■ Wohnungen für Asylsuchende 
und Flüchtlinge gesucht

Sie haben eine Wohnung zu vermieten?

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht für Asylbe-
werber und Flüchtlinge Wohnungen mit einer Größe von 
ca. 60 m² bis 100 m² Wohnfläche zu ortsüblichen Miet-
preisen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg.
Ein Mietvertrag würde direkt mit der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg abgeschlossen und die Mietzahlung 
erfolgt somit auch direkt von der Verbandsgemeinde 
an Sie.
Sollten Sie eine geeignete Wohnung zu vermieten haben 
bzw. weitere Informationen benötigen, melden Sie sich 
bitte bei Frau Regina Schürg, Fachbereich Bildung - 
Jugend - Soziales unter der Telefonnummer 02661/6268-
231 oder per Email regina.schuerg@bad-marienberg.de.
Wir danken Ihnen schon vorab für Ihre Unterstützung.
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Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Hinweis für Steuer- und Abgabenzahler zur Zahlung der Rate 01. Juli 2021 

Am 01. Juli 2021 sind folgende Steuern und Abgaben fällig: 

• Grundsteuern für Jahreszahler 
• Hundesteuer 

Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine Mahnung sowie 
die gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Mahngebühren, Säumniszuschlägen und evtl. 
Vollstreckungskosten.  

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

                Nassauische Sparkasse  
                IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
                BIC:    NASSDE55XXX 

              Sparkasse Westerwald-Sieg 
              IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
              BIC:    MALADE51AKI 

  
                Westerwald Bank eG 
                IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
                BIC:    GENODE51WW1 

              Commerzbank AG 
              IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
              BIC:    DRESDEFF460 

  
  

Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) buchen wir die fälligen Beträge zum 
01.07.2021 von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.  

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren oder auch zur Änderung Ihrer Bankverbindung 
erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 

Die Bescheide für Grund- und Hundesteuer werden nun schon seit einigen Jahren als 
Dauerbescheide verschickt. Einen neuen Bescheid erhalten Sie nur bei Veränderung der 
Steuergrundlagen (z.B. Änderung der Hebesätze, Wechsel der Eigentumsverhältnisse, etc.).        
Bitte leisten Sie also Ihre Zahlungen nach dem Bescheid, den Sie zuletzt von uns erhalten 
haben.   

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 
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Infos und Anmeldung: 
Martina Gies-Dick, Tel. 0160-97002938 
oder info@alpakahof-pegasus.com

Sonntag, 20.06.
10:00 - 12:00 Uhr Führung im Apothekergarten

Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Touristinfo, 
Wilhemstr. 10
Kommen Sie zu einer anschaulichen 
Führung im Apothekergarten, anschlie-
ßend wird ein Kräutersalz hergestellt.
Kosten: 10,00 € pro Person inkl. Kräu-
terbroschüre
Info und Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 
02661-3651 oder Immergruen-Fran-
zen@gmx.de

Montag, 21.06.
18:00 Uhr „Deutschland geht Waldbaden“- 

Benefizveranstaltung
Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Am Schorrberg 17
Waldbaden mit Iris Franzen zugunsten 
der Baumpflanz-Aktion von „Wäller Hel-
fen“. Die Teilnahme ist kostenlos, um 
eine Spende wird gebeten.
Info und Anmeldung: Iris Franzen, 
Tel. 02661-3651 
oder Immergruen-Franzen@gmx.de

Dienstag, 22.06.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. 
Zum umfangreichen Angebot gehören 
frische Obst, Gemüse, Blumen, Backwa-
ren sowie Honig und Imkereiprodukte.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de
Besuch von Sabine Bätzing-Lichtenthäler
Hoher Besuch hatte sich am vergangen Sonntag beim Vor-
stand von Wäller Helfen angekündigt. Sabine Bätzing-Lich-
tenthäler war zu Gast bei dem sonntäglichen „Wäller 
Schwätzjen“. 
Wäller Helfen streamt Sonntags um 11 Uhr live im Internet 
einen Talk mit Westerwälder Persönlichkeiten.An diesem 
Sonntag war nun die ehemalige Ministerin für Gesundheit 
und Soziales nach Oberroßbach gekommen, um bei strah-
lendem Sonnenschein nicht nur am Live Internettalk teilzu-
nehmen, sondern auch für ein längeres Interview, für den 
von Wäller Helfen produzierten Film, über die Pandemie im 
Westerwald zur Verfügung zu stehen. Knapp 2 Stunden 
stand die aktuelle Fraktionsvorsitzende der Rheinland Pfälzi-
schen SPD Rede und Antwort. Sympathisch, offen und ehr-
lich, wurden alle Fragen beantwortet. „Eins, der für mich 
schrecklichsten Dinge, die ich zu verantworten hatte, war 
das Besuchsverbot in Alten- und Pflegeheimen.“, so Bätzing-
Lichtenthäler. 
Es gibt nichts schlimmeres wie Einsamkeit. Sie dankte 
umsomehr, dass Wäller Helfen eben auch hier mit dem ein 
oder anderen Hofkonzert versucht hat, die Stimmung und 
Situation in den Heimen zu verbessern. Ebenso brachte Sie 
die Grüße der Rheinland - Pfälzischen Landesregierung mit 

■■ Hundekot, a never ending story…!
Es ist ärgerlich und es gibt wohl niemanden, dem es noch 
nicht passiert ist: Der Tritt in einen Hundehaufen. Gerade 
deshalb ist es ein Thema, das in regelmäßigen Abständen 
immer wieder zu öffentlichen und mit Nachdruck geführten 
Diskussionen führt. Dabei zeigt sich aber auch wie schwer 
es ist, dieses Problem in den Griff zu bekommen.
Die Hundehalter werden in regelmäßigen Abständen aufge-
fordert, bestimmte Regeln einzuhalten und den Hundekot zu 
beseitigen. Leider vergebens. Die Ordnungswidrigkeit kann 
rigoros bestraft werden - und zwar mit hohen Summen, „die 
auch wehtun“. Die Schwierigkeit liegt aber darin, dass man 
für ein konsequentes Vorgehen Beweise braucht. Die „Täter“ 
müssen auf frischer Tat ertappt werden. Und das geschieht 
leider viel zu selten. Hier ist die Verwaltung auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Deshalb appellieren wir an die Bürgerinnen und 
Bürger, selbst tätig zu werden. Wenn Sie solch eine Ord-
nungswidrigkeit beobachten, scheuen Sie sich nicht, son-
dern sprechen Sie den Hundehalter/die Hundehalterin an. 
Und schrecken Sie auch nicht davor zurück, den Vorfall auch 
zur Anzeige zu bringen. So gibt es zwar viele anonyme 
Anrufe, aber nur selten konkrete Zeugen.
Damit es so weit aber gar nicht erst kommt, sind in erster 
Linie natürlich die Halter selbst gefordert. Es sollte für eine 
Selbstverständlichkeit sein, immer eine Tüte für den Hunde-
kot dabei zu haben. So können Verschmutzungen von Geh-
wegen sowie öffentlichen und privaten Grünflächen verhin-
dert werden. Nicht nur für die Fußgänger sind die Kothaufen 
ein Problem, sondern auch für private Grundstückseigentü-
mer. Vor allem beim Mähen und bei den Pflegearbeiten sind 
die Hinterlassenschaften der Hunde äußerst unangenehm.
Liebe Hundehalter, seien Sie Vorbild und nehmen Sie sich 
schon bei Ihrem nächsten Spaziergang bitte eine Tüte mit. 
Die Hinterlassenschaft Ihres Hundes kann dann anschlie-
ßend in jedem „normalen“ Mülleimer entsorgt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung 

örtliche Ordnungsbehörde

■■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 18.06. - 24.06.21

Freitag, 18.06.
18:00 - 19:30 Uhr Abendstadtführung

Bad Marienberg, Treffpunkt: Touristinfo, 
Wilhelmstr. 10
In abendlicher Stimmung wird die Stadt 
bei einem Rundgang erkundet. Zu ent-
decken gibt es hübsche Winkel, die 
nicht direkt ins Auge fallen, aber doch 
zum Charakter der Stadt beitragen.
Kosten: 4,00 € pro Person, Gästekar-
teninhaber und Kinder bis 14 Jahre kos-
tenlos. Keine Masken- und Testpflicht.
Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661-7031 
oder touristinfo@badmarienberg.de

Samstag, 19.06.
09:00 - 13:00 Uhr Alpaka- und Lama-Event: Nicht nur 

Alpakas lieben Kräuter
Lautzenbrücken, Alpakahof Pegasus, 
Nisterstraße 4
Thema: „Oxymel mit Kräutern zur inne-
ren Reinigung“
Schmecke und entdecke Wildkräuter 
um die Ecke - lerne einfache Anwen-
dungen für den Alltag kennen.
Inkl. Kostprobe und eigener Oxymel-
Tinkturherstellung.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Aus dem Stadtarchiv
Marienberg wird preußisch
Marienberg gehörte bis 1866 zum Herzogtum Nassau. Im 
Deutschen Krieg zwischen Preußen und Österreich (14.6. 
bis 26.07.1866) hatte sich das Herzogtum Nassau auf die 
Seite von Österreich geschlagen, die den Krieg verloren. 
Daraufhin besetzte Preußen das Herzogtum Nassau und 
zeigte gegenüber seinen Westerwälder Untertanen viel Ver-
ständnis. Marienberg wurde Sitz des Oberwesterwaldkrei-
ses. Zum ersten Landrat ernannte die königlich-preußische 
Landesregierung den Marienberger Amtmann Theodor Wiß-
mann, der gleichzeitig Vorsteher des Amtes Marienberg 
blieb. Die Kreisauflösung erfolgte zum 01. Oktober 1932.

Manfred Gross, Stadtarchiv

■■ Aus dem Stadtarchiv
Titelseite der Westerwälder Wochenschau vom 18. Juni 
1960

■■ TC Bad Marienberg
TC Bad Marienberg geht mit Vollgas in die Medenrunde
Mit sehr zufriedenstellenden Ergebnissen wurde der erste 
Spieltag der Medenmannschaften des TC Bad Marienberg 
am vergangenen Wochenende absolviert:

und bestätigte: der Westerwald braucht Wäller - Helfen und 
die Menschen die unermüdlich mit Ideen und Engagement 
die Dinge organisieren. 
Ebenso dankte Sie aber auch allen Westerwälderinnen und 
Westerwäldern, die in dem mittlerweile knapp 8.000 Men-
schen starken Netzwerk mithelfen, die eingehenden Anfra-
gen abzuarbeiten.
Patricia Kempen und Björn Flick von Wäller Helfen konnten 
so in einem intensiven Gespräch die Probleme, die während 
der Arbeit von Wäller Helfen aufgetaucht sind, nochmals 
direkt an die aktuelle Landesregierung weitergeben.

V.l.n.r: Björn Flick, Sabine Bätzing-Lichtenthäler, Patricia 
Kempen Foto: Wäller Helfen e.V.

Dieser Besuch wird sicher nicht das letzte Gespräch gewe-
sen sein, waren sich die Vereinsvertreter und Sabine Bät-
zing-Lichtenthäler einig, denn gemäß dem Credo von Wäller 
Helfen „Gemeinsam statt Einsam“ sind die Probleme zu 
lösen.!
Das Live Interview finden Sie in Facebook unter Wäller Hel-
fen - Nachbarschafshilfe.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 22. Juni 2021 vollendet

Frau Ruth Bahn
ihr 90. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister
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Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Fehl-Ritzhausen

Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie unsere 
Gemeinderatsmitglieder zur nächsten Gemeinderatssitzung 
am 25.06.2021 / 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in 
Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Ortsbegehung am Spielplatz
2. Aktuelles aus dem Kindergarten
3. Sachstand Nister-Fußgängerbrücke
4. Bekanntgaben / Verschiedenes
B. Nicht öffentlicher Teil
5. Beitragsangelegenheiten
Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-

chen Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Bitte 
beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

Volker Uhr, 
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Kulturausschusses  
des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen

Ich lade alle Mitglieder des Kulturausschusses zur nächsten 
Sitzung am 25.06.21 / 20:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus in Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Änderungen im Veranstaltungskalender 2021
2. Kirmesersatzveranstaltungen 2021
3. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, 
Ortsbürgermeister

Damen 40 A-Klasse gegen TC Rh.-W. Neuwied  .............  3:3
Damen 40 B-Klasse II gegen SG TuS Hachenb./Hattert./
Müschenb.  .......................................................................  0:6
Damen 30 B-Klasse gegen TC Druidenstein  ...................  1:5
Herren 55 A-Klasse gegen TC Neuwied  ..........................  6:0
Herren 40 B-Klasse gegen TC Staudt I  ...........................  2:4
Herren 40 C-Klasse gegen TC Staudt II  ........................... 1:5
Herren C - Klasse gegen SG Dierdorf/Flammersfeld  ......  4:2
Herren D - Klasse gegen TC GW Wissen  .......................  0:6
Mädchen U 18 SG Bad Mar./Altenkirchen I gegen
SG Bendorfer TV/TC Horhausen  .....................................  5:1
Mädchen U 18 SG Bad-Mar./Altenk. II gegen TC Siershahn II 
..........................................................................................  5:1
Gemischt U 10 gegen TV Westerburg II  ..........................  2:4

Unsere Damenmannschaft 40 B-Klasse II, v.l. Silvia Thiel-
mann, Diana Stingl, Anke Losert, Manuela Treiber, Anna-Va-
nessa Blach, es fehlt Stefanie Becker. Foto: Privat

Alle Mannschaften freuten sich bei gutem Wetter, wenn auch 
mit den derzeit geltenden Corona-Hygienemaßnahmen, 
endlich wieder unseren wunderschönen Tennissport betrei-
ben zu dürfen.
Wer Lust hat, den Tennissport in unserem Club kennenzuler-
nen ist herzlich willkommen, ihr findet uns im Internet unter 
www.tc-bad-marienberg.de oder unter der Internetadresse 
der Tennis-Akademie-Westerwald : info@taw.s2t.de 
Ansprechpartner Armin Ruthardt.

■■ Neues Kursangebot: Ganzkörpertraining
Endlich sind wieder Sportkurse möglich! Sie möchten 
beweglich und stabil werden bzw. bleiben? Dann ist der Kurs 
„Ganzkörpertraining“ genau richtig für Sie. Mit Wirbelsäulen-
gymnastik, Übungen zum Muskelaufbau, Dehnübungen und 
einem Entspannungsteil tun Sie Ihrer Gesundheit etwas 
Gutes.
Der Kurs findet immer donnerstags von 18:00 bis 19:00 Uhr 
in der Kleinen Sporthalle der Grundschule Bad Marienberg 
statt. Start ist am Donnerstag, den 17.06.2021.
Info und verbindliche Anmeldung:
Jutta Lehnhäuser, Tel. 02661-9837001 oder 0174-9284075

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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fragte der Unterzeichner im Oktober 2020 ein weiteres Mal 
bei den Verantwortlichen nach. Die lapidare Antwort darauf, 
Zitat: „Die Bepflanzung wird im Frühjahr 2021 durchgeführt“.

Nun ging das diesjährige Frühjahr vorbei und wieder ist nach 
dem bekannten Muster - keine Information und schon gar 
keine Pflanzung - die Gemeinde völlig im Unklaren gelassen 
worden. Auf die daraufhin vom Unterzeichner gerichtete 
geharnischte Beschwerde an den Landesbetrieb teilte dieser 
u.a. mit, Zitat: „…dass eine Pflanzzeit im Herbst generell ide-
aler für den Aufwuchs Erfolg von Laubbäumen ist“!

In Erwiderung der einmal mehr für die Gemeinde äußerst 
unbefriedigenden Haltung des Landesbetriebes wurde die-
sem letztmals die Verschiebung der Baumpflanzung bis zum 
Herbst dieses Jahres zugestimmt. Dies allerdings unter der 
eindeutigen Feststellung, dass man sich im Falle weiterer 
Untätigkeit geeignete Schritte zur Durchsetzung der berech-
tigten Ansprüche vorbehält. Hoffen wir also das Beste!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Brennholzvergabe
Infolge der „Corona Situation“ hatte sich der Holzeinschlag 
leider verzögert. Nachdem die erforderlichen Arbeiten zwi-
schenzeitlich abgeschlossen sind, kann nun das Brennholz 
abgegeben werden. So wird in Abänderung der bisherigen 
Verfahrensweise Revierleiter Otmar Esper mit allen Bestel-
lern den Termin zur Holzvergabe diesmal telefonisch verein-
baren.

Herr Esper lässt ferner wissen, dass noch einige Lose zum 
Kauf angeboten werden können. Zur Erinnerung, es gelten 
folgende Preise:
• Hartholz - 50,- €/Festmeter
• Gestelltes Holz - 65,- €/Raummeter
• Schadhaftes Fichtenholz - 10,-/Festmeter.

Für den Fall des Kaufinteresses nehmen Sie bitte unmittel-
baren Kontakt mit Revierleiter Otmar Esper unter den Kon-
taktdaten

Telefon: 02661/7800
Mail: otmar.esper@wald-rlp.de

auf. Vielen Dank!
Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Hecken und Sträucher zurückschneiden
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte prüfen sie genau, ob Ihre Hecke oder Sträucher nicht 
auf den Gehweg oder die Straße ragen. Wenn ja, bitte auf 
die Grundstücksgrenze zurückschneiden.
Bitte haben sie Verständnis für diese Maßnahme.

Roland Reis, 
Ortsbürgermeister

■■ Corona - Testzentrum
Weiterhin werden in unserem DGH kostenlose Corona-
Schnelltests mit Testzertifikat angeboten.
Das Testzentrum in Fehl-Ritzhausen ist jeweils samstags 
von 09:00 - 12:00 Uhr geöffnet.
Dieses Angebot ist kostenfrei und bedarf keiner vorherigen 
Terminreservierung.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Baumpflanzung ein weiteres Mal angemahnt
Bekanntlich wurde der seit einem Jahrzehnt von der 
Gemeinde Großseifen geforderte Ausbau der Kreisstraße 
Richtung Höhn einschließlich der neuen Brücke über die 
Große Nister im Jahre 2019 zum Abschluss gebracht. 
Wegen der notwendigen Fahrbahnverbreiterung ab Ortsaus-
gang mussten die bis zum Ende der Gefällstrecke einseitig 
vorhandenen Alleebäume, die die Gemeinde Anfang der 
2000er Jahre gepflanzt hatte, vollends weichen. Eine Ersatz-
pflanzung ist für deren Straßeneigentümer (Westerwald-
kreis) verpflichtend.

Da sich mit Blick auf die gebotene Neupflanzung nach Inbe-
triebnahme der neuen Straße nichts getan hatte, wurde der 
zuständige Landesbetrieb Mobilität Diez von der Gemeinde 
Großseifen bereits im Frühjahr 2020 daran erinnert. Die Ant-
wort darauf lautete, dass wegen der fortgeschrittenen Jah-
reszeit eine Pflanzung im Frühjahr nicht mehr zielführend 
bzw. das Anwuchs Ergebnis zu gering sei. Daher würden die 
Pflanzarbeiten im Herbst vorgenommen.

Nachdem sich in Folge dieser Aussage wieder nichts tat, 
weder die zugesagte Pflanzung noch irgendeine Äußerung 
des Landesbetriebes, warum diese wiederum nicht geschah, 
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Das Grabenkataster wurde komplettiert. Dieses soll nun als 
Grundlage einer Preisanfrage zur jährlichen Reinigung der 
Gräben dienen. Die Bürgermeisterin wird bei der Verbands-
gemeinde um Adressen zwecks Preisanfrage bitten.
Der im Rahmen eines Unfalls beschädigte Baum „Auf dem 
Gleichen“ wurde begutachtet. Der Schaden ist reparabel und 
wird ca. 600 - 800 € kosten. Die Schadensbeseitigung wurde 
beauftragt und wird der Versicherung des Unfallverursachers 
bzw. der Polizei gemeldet.
Die Prüfung der Entwässerungsgräben „Vor der Häsel“ hat 
stattgefunden. Grund zu Beanstandungen besteht nicht.
Der nächste Sonntagsspaziergang am 20.06. soll wieder 
stattfinden, sofern die Corona-Einschränkungen dies zulas-
sen.
Der Neubau des Dorfgemeinschaftshauses weist ein erhebli-
ches Feuchteproblem auf. Es wird seitens des Gemeindera-
tes angeregt, einen Gutachter hinzuzuziehen.
Am Spielplatz soll ein Schild (Benutzungsordnung) ange-
bracht werden.
Zur Planung eines möglichen Weihnachtsmarktes soll das 
Thema in der Juli-Sitzung behandelt werden.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, Herrn Panthel auf einen 
Schutzzaun um die „eingesäte“ Fläche am Sportplatz zu bit-
ten.
Der Gemeinderat wird sich mit der bestehenden Krabbel-
gruppe in Verbindung setzen, um zu klären, wie diese aus-
gestaltet werden kann, sofern ein uneingeschränkter Zugang 
(nach den Corona-Einschränkungen) wieder möglich ist.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, zu klären, ob die Senio-
ren mit einem Verkauf des Traktors einverstanden wären. Es 
wird angeregt, in die derzeit durch den Traktor genutzte 
Garage als Stauraum für gemeindeeigene Gegenstände, 
Streusalz usw. zu nutzen.
Im Keller des ehemaligen Vermieters befinden sich noch 
einige wenige Gegenstände der Gemeinde. Diese sollen 
kurzfristig ausgeräumt und ggf. entsorgt werden.
Pferdesteuer
In der Vergangenheit wurde das Thema „Pferdesteuer“ im 
Gemeinderat verschiedentlich angesprochen und die Bür-
germeisterin mit einer Prüfung der Voraussetzungen und 
Umsetzungsmöglichkeiten beauftragt. Grund hierfür sind in 
erster Linie die zahlreichen Beschwerden aus der Bürger-
schaft die (unerlaubte!) Nutzung des Radweges sowie des-
sen Verunreinigung mit Pferdeäpfeln betreffend. Aber auch 
die Zerstörung von Wegen wie z.B. der Zugang zum Radweg 
vom Mühlweg aus, der immer wieder von Pferden zertreten 
wird, obwohl hier ein Reitverbotsschild steht, sorgt für 
Unmut.
Als Beispiel für eine entsprechende Satzung liegt diejenige 
der Stadt Bad Sooden-Allendorf vor. Problematisch ist die 
relativ hohe Rechtsunsicherheit im Thema. Diverse Satzun-
gen wurden aufgrund von Widersprüchen und Klageverfah-
ren in anderen Gemeinden wieder zurückgezogen.
Zunächst soll daher keine Einführung einer Pferdesteuer vor-
genommen werden. Allerdings behält sich der Gemeinderat 
dieses ausdrücklich vor, da in der Vergangenheit die genann-
ten Schäden an bzw. Verunreinigungen von Wegen zu 
zusätzlichem Aufwand geführt haben. Die vorhandene Mus-
tersatzung Bad Sooden-Allendorf könnte hier ggf. als Bei-
spiel herangezogen werden und wird derzeit von den 
Gemeinderatsmitgliedern geprüft.
Terminplanung September
Der Gemeinderat stellt fest, dass im Monat September mit 
dem Backesfest, dem Freiwilligen-Mitmach-Tag, dem „Tag 
der sauberen Landschaft“ und der Bundestagswahl eine 
Fülle von Terminen stattfinden. 
Da es für jeden der Termine gilt, freiwillige Helfer zu finden, 
ist die Besorgnis hoch, dass nicht genügend Helfer für alles 
zur Verfügung stehen werden. Insofern vereinbart der 
Gemeinderat, dass seitens der Gemeinde zunächst keine 
Aktionen zum „Freiwilligen-Mitmach-Tag“ geplant werden, 
zumal dieser sich auch in erster Linie an Vereine und Initiati-
ven richtet. Das Thema wird im Juli erneut auf die Tagesord-

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Sonntagsspaziergang am 20.06.2021
Nachdem die Corona-Fallzahlen nun wieder Treffen im 
Freien - wenn auch aktuell noch mit eingeschränkter Peso-
nenzahl - zulassen, möchten wir unsere Sonntagsspazier-
gänge wieder aufnehmen.
Der nächste Sonntagsspaziergang startet am Sonntag, dem 
20.06.2021 um 10.30 Uhr, allerdings ist der Treffpunkt dies-
mal nicht das Säugärtchen, sondern der Parkplatz des Dorf-
gemeinschaftshauses. Wir treffen dort unseren Jagdpächter 
Peter Klöckner, der mit uns einen kleinen Rundgang zu jagd-
lichen Themen machen wird.
Die Dauer ist wie immer ca. 1,5 Stunden.
Hinweis: Selbstverständlich werden wir bei unserem Spa-
ziergang die dann geltenden Coronaregeln beachten. Sollten 
sich zu viele Teilnehmer treffen, werden wir ggf. in mehreren 
Gruppen gehen.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
am 27.05.2021

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr
Die Sitzung fand nach den geltenden Coronabestimmungen 
statt. Es waren keine Zuschauer anwesend.
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
• Am 04.09. soll lt. Kreisverwaltung der „Tag der sauberen 

Landschaft“ stattfinden. Dies wäre jedoch der turnusmä-
ßige Termin für das jährliche Backesfest, das auf jeden Fall 
stattfinden soll, sofern die dann geltenden Coronaregeln 
dies zulassen.

• Am 11.09. ist der Freiwilligen-Mitmach-Tag initiiert von der 
VG Bad Marienberg geplant.

• Am 18.09. findet der Ausweichtermin für den „Tag der sau-
beren Landschaft“ statt.

• Am 26.09.2021 findet die Bundestagswahl statt.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ ist die Dis-
kussion zum Thema dokumentiert.
2. Ausstattung Dorfgemeinschaftshaus
Wie in der letzten Sitzung besprochen wurde ein Vorschlag 
zur noch erforderlichen Beschattung der Fenster im 1. Stock 
erarbeitet und vergeben.
Ferner sollen Bilder aus den Beständen des AK Dorfge-
schichte als Verschönerung im Mehrzweckraum angebracht 
werden. Der Gemeinderat wählte 3 weitere Motive aus.
Am Gemeindebüro soll eine Hausnummer (11) angebracht 
werden.
3. Verschiedenes
Am Übergang der Straße „Am Wald“ zum Forstwirtschafts-
weg wurde von einer Anwohnerin die Aufstellung eines Pol-
lers gewünscht. Vorschlag des Gemeinderates: Anstelle 
eines Pollers soll geprüft werden, ob ein Schild „Durchfahrt 
verboten“ mit Ausnahme des land- und forstwirtschaftlichen 
Verkehrs aufgestellt werden kann. Ein Poller wird seitens des 
Gemeinderates nicht gewünscht und für nicht sinnvoll erach-
tet.
Lösungsmöglichkeiten für eine neue Beauftragung des Win-
terdienstes wurden besprochen.
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■■ Ein Wort in eigener Sache
Ich bemühe mich immer um klare und eindeutige Formulie-
rungen in den Veröffentlichungen. Trotzdem kann es gele-
gentlich vorkommen, dass es zu Irritationen kommt.
Es wäre schön, wenn in solchen Fällen einfach der direkte 
Kontakt via Telefon oder Sprechstunde oder - und das ist der 
Königsweg! - durch einen Besuch einer Gemeinderatssit-
zung gewählt würde. Für alle Fragen gibt es nachvollzieh-
bare Antworten.
Ich freue mich auf Euch in der nächsten Gemeinderatssit-
zung (1.07., 20.00 Uhr)!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

nung genommen, da dann der weitere Verlauf der Pandemie 
und die daraus resultierenden Einschränkungen sich besser 
einschätzen lassen. 
Die Bürgermeisterin wird mit dem Heimat- und Verkehrsver-
eines Kontakt aufnehmen, um eventuelle Aktionen abzuspre-
chen.
4. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Fragen eingegangen und keine Einwohner 
anwesend.
Im nichtöffentlichen Teil wurden Pachtangelegenheiten 
behandelt.
Hardt, 13.06.21 Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Betontankstelle in Hof eröffnet!
Die Firma Rübsamen Natursteinwerke, 
Inh. Philip Schneider in Hof eröffnete 
am 1. Juni 2021 auf ihrem Betriebsge-
lände Im Industriegebiet 13 ihre neue 
Betontankstelle.

Das in der Natursteinverarbeitung 
tätige Unternehmen bietet Produkte 
rund um Haus & Garten sowie Grab-
male inkl. Verlegung an und hat nun 
mit der Betontankstelle sein Angebot 
um die Herstellung von Frischbeton für 
Selbstabholer im Kleinmengenseg-
ment erweitert.

Die Kunden profitieren von einer guten 
Erreichbarkeit, einer schnellen und 
unkomplizierten Abwicklung vor Ort 
sowie einer fachlichen und freundli-
chen Beratung.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister der 
Gemeinde Hof und Andreas Heidrich, 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg überzeugten sich per-
sönlich von den Vorzügen der Anlage, 
die mit einer Investitionssumme von 
rund EUR 300.000,-, nebst Erweiterung des Betriebsgelän-
des und Anschaffung eines Radladers, nun täglich Frisch-
beton schon ab 0,25m3 für nahezu jedes Bauprojekt zur 
Verfügung stellt.

Zusätzlich konnte spontan ein neuer Arbeitsplatz geschaf-
fen werden und für die baldige Zukunft möchte Herr 

Schneider auch gerne wieder Auszubildende im Steinmetz-
handwerk einstellen.

Des Weiteren setzt man im Unternehmen auf Regionalität. 
So wurde die Betontankstellen-Anlage, wie auch alle ande-
ren Maschinen im Unternehmen von Anbietern aus der 
Region erworben.

Firmeninhaber Philip Schneider (rechts) präsentiert Ortsbürgermeister Jochen 
Becker (Mitte) und Bürgermeister Andreas Heidrich (links) die neue Betontank-
stelle auf dem Betriebsgelände. Foto: Fa. Rübsamen Natursteinwerke

Hof Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Nutzung von Mehrzweckhalle und Grillhütte
Aufgrund der bereits vorgenommenen und auch zeitnah 
geplanten Anpassungen der Coronabekämpfungsverord-

nung des Landes Rheinland-Pfalz ergeben sich nunmehr 
wieder mehr Möglichkeiten zur Nutzung von Mehrzweckhalle 
und Grillhütte.
Zum einen kann unter bestimmten Voraussetzungen wieder 
Sport in der Mehrzweckhalle angeboten werden; zum ande-
ren stehen auch bald wieder die gemeindlichen Räumlichkei-
ten für Feiern und Veranstaltungen zur Verfügung. Jedoch ist 
zu beachten, dass der Veranstalter für die Einhaltung der 
dann aktuell gültigen Vorschriften verantwortlich ist und bei 
Nichtbeachtung entsprechend zur Rechenschaft gezogen 
werden kann.
Sollte Interesse an der Anmietung oder sportlichen Nutzung 
der Räumlichkeiten bestehen, so können weitere Informatio-
nen während der Sprechzeiten im Rathaus oder als Mailan-
frage eingeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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Unkraut aus den Rinnsteinen beinhaltet. Auch hier ist eventuell 
bei dem Einen oder anderen Grundstück noch Nachholbedarf.
Als Verkehrsteilnehmer und auch als Grundstücksbesitzer 
erwarten wir auch, dass andere Grundstückseigentümer 
bzw. -besitzer alles unternehmen, um uns selbst vor Gefah-
ren zu schützen und sich an die geltenden Regeln zu halten. 
Diesen Maßstab sollten wir auch an unser eigenes Verhalten 
anhalten.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen
13.07. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Neues Spielgerät
Am Waldspielplatz wurde 
ein neues Spielgerät aufge-
stellt. Hierbei handelt es sich 
um einen Sandbagger. Ich 
hoffe, dass unsere kleinen 
„Bauarbeiter“ viel Spaß 
damit haben.
Ich bedanke mich herzlich 
bei den freiwilligen Helfern, 
die das Spielgerät aufge-
stellt haben.

■■ Anleinen der Hunde
Im Mai und Juni werden viele Wildtiere geboren. Rehkitze 
verstecken sich oft im hohen Gras der Wiesen. Daher bitte 
ich alle Hundebesitzer bei Spaziergängen, die Wege nicht zu 
verlassen und die Hunde angeleint lassen.
Wenn man zufällig ein Wildtier entdeckt, sollte man es kei-
nesfalls anfassen und schon gar nicht mit nach Hause neh-
men, was dieses Jahr bei uns auch schon passiert ist.
Wenn das Tier den Geruch des Menschen an sich hat, wird 
die Mutter es nicht mehr annehmen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider,

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ........................  www.lautzenbruecken.de

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Sommerzeit – Gartenarbeitszeit 
(auch für die Sicherheit!)

In den vergangenen Tagen hat sich nun, zum ersten Mal in 
diesem Jahr, eine längere Schönwetterphase eingestellt. 
Das freut uns sicher alle, denn die notwendigen Arbeiten in 
Garten und Außenbereich sind bei Regen nicht so ange-
nehm.
Der Regen im diesjährigen Frühjahr war dringend notwendig 
und auch ist auf einen nicht ganz so trockenen Sommer zu 
hoffen, wie es in den vergangenen 2 Jahren der Fall war. 
Durch die ausreichende Feuchtigkeit in den oberen Boden-
schichten und die vielen Sonnenstunden sprießt das Grün 
allerdings aktuell besonders stark.
In diesem Zusammenhang zwei Hinweise/Bitten:
- Nehmt Rücksicht aufeinander/auf die Nachbarn! Beim 

Mähen und anderen „lautstarken“ Tätigkeiten (wie Hecke 
schneiden oder Holz sägen) sind die Ruhezeiten in den 
Mittags- und Abendstunden einzuhalten.

- Schneidet Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen 
von Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit 
zurück, dass Sichtbehinderungen und Verkehrsgefähr-
dungen, gerade auch in Kreuzungsbereichen (Als Eigen-
tümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im Kreu-
zungsbereich von Straßen liegt, ist darauf zu achten, 
dass ein Sichtdreieck freigehalten wird.), ausgeschlossen 
sind. Achtet darauf, dass Anpflanzungen nicht über die 
Grundstücksgrenze hinausragen.

Schneidet Eure Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, 
Wegen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fuß-
gänger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedach-
ten Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können.
Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenver-
kehrsordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit 
ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen müssen. Werden sie 
durch überhängende Äste zum Ausweichen auf die Straße 
verleitet, besteht erhöhte Unfallgefahr für sie. Neben der 
möglichen Verletzung des Kindes drohen im Ernstfall erhebli-
che Schadensersatzforderungen.
Zu beachten ist hier insbesondere auch das sog. „Lichtraum-
profil“, das von allen Grundstückseigentümern einzuhalten 
ist, deren Grundstücke an öffentliche Straßen sowie Geh- 
und Radwege angrenzen: Der Pflanzenwuchs sollte bis zu 
einer Höhe von 2,30 Metern nicht über den Gehweg ragen 
(bei Radwegen ist eine Höhe von 2,50 Metern einzuhalten). 
Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentliche Straße, dür-
fen die Pflanzen bis zu einer Höhe von 4 Metern nicht in die 
Straße hineinragen. Über der gesamten Fahrbahn muss ein 
Lichtraum von 4,5 Metern frei bleiben.
Auch sind Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von 
Straßenlampen und Schildern so weit zurückzuschneiden, 
dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die 
Schilder mühelos gelesen werden können. Besonders die 
Straßenlampen sind ein wesentlicher Bestandteil der Ver-
kehrssicherheit. Deren einwandfreie Funktion soll auch in 
der Dunkelheit vor möglichen Gefahren schützen.
Ein letzter Punkt in diesem Zusammenhang ist noch die 
Straßenreinigungspflicht, die auch das Entfernen von 
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Entwicklung im Wald sehen wir den Klimawandel bei uns vor 
Ort ganz konkret und leider auch sehr drastisch.
Daher gilt es, eben nicht nur zu klagen und Betroffenheit zu 
äußern, sondern man muss auch schrittweise seinen eige-
nen Beitrag leisten. Die Ortsgemeinde macht einen solchen 
nächsten Schritt und möchte allen helfen, die in Zukunft kli-
mafreundlichen Solarstrom auf oder am eigenen Haus pro-
duzieren wollen. Dafür hat der Gemeinderat ein ortseigenes 
Förderprogramm entwickelt, dass im Kern einen finanziellen 
Zuschuss zum Kauf und zur Installation einer Photovoltaik-
anlage (PV) bietet. Gefördert werden PV-Anlage, installiert 
auf dem Dach oder an der Hauswand, oder auch so 
genannte „Plug- & Play-PV-Anlagen“ (Mini-PVs), die z.B. 
auch auf dem Balkon für den eigenen Stromverbrauch instal-
liert werden können (ohne Einspeisung ins Netz). Die Orts-
gemeinde fördert im Grundsatz 25% der förderfähigen Kos-
ten bei einem gleichzeitigen Höchstförderbetrag von 
2.500,00 €. Die Förderrichtlinie tritt zum 01.07.2021 in Kraft. 
Alle notwendigen Unterlagen findet man spätestens zu die-
sem Zeitpunkt auf der Homepage von Lautzenbrücken in der 
Rubrik „Förderprogramme“ inkl. Antragsunterlagen und 
Erläuterungen zur Förderung. Der Gemeinderat hat vorerst 
25.000 € in den Haushalt eingestellt, so dass auch in diesem 
Jahr schon 10 Anlagen mit voller Förderung möglich werden.
Wer also Sonnenstrom in Zukunft produzieren möchten, die 
Unterstützung der Ortsgemeinde steht bereit.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Illegale Rasenentsorgung
Bei der Grillhütte wurde wie-
der einmal Rasenschnitt ent-
sorgt. Dass dies verboten 
ist, weiß zwar jeder aber es 
gibt immer wieder Zeitge-
nossen, die sich an nichts 
halten. Wer solche Dinge 
beobachtet, kann sich ver-

trauensvoll an den Unterzeichner wenden.
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Die offizielle Flagge des Dorfes ist endgültig da
Es war eine etwas schwerere Geburt. Die offizielle Flagge 
der Ortsgemeinde musste durch einen heraldischen Prüf- 
und Genehmigungsprozess. Da kam es darauf an, dass 
bestimmt Farben auf der Flagge nicht aneinanderstoßen, 
grafische Elemente groß genug und deutlich sind sowie 
keine Schrift und Zahlen enthalten sind usw. Das ist jetzt 
alles geschafft, der Landrat hat die entsprechende Urkunde 
ausgestellt, nachdem das Landeshauptarchiv die notwen-
dige fachliche Genehmigung erteilt hat.
Und so sieht es jetzt endgültig aus - Ortsbürgermeister und 
1. Beigeordneter präsentieren die Flagge kurz vor dem His-
sen auf der Gemeindeverwaltung.

V.l.n.r.: Erster Beigeordneter Klaus-Jochen Ulbrich und Orts-
bürgermeister Karsten Lucke

Das bisherige „Flagge-Dum-
mie“ fehlte schon ein paar 
Tage auf der Gemeindever-
waltung, einige Bürger:innen 
hatten das auch prompt 
bemerkt. Jetzt weht neben 
Deutschland / Rheinland-
Pfalz und Europa auch 
unsere offizielle Flagge des 
Dorfes wieder.
Nicht unschwer zu erkennen 
ist das Wappen der Ortsge-
meinde inkludiert worden. 
Der symbolische Fluss im 
Wappen, die kleine Nister, 
wird auf der Flagge weiterge
führt. Die Farben wurden aus 
dem Wappen transferiert. Die 
offizielle Blasonierung der 
Flagge liest sich so: „Hori-
zontale Hissflagge, Grün 
über Blau schräggeteilt durch 
einen weißen Wellenbalken, 
das Wappen der Ortsge-
meinde Lautzenbrücken 
nach links verschoben so 
aufgelegt, dass der Wellen-
balken die Fortsetzung des 
Wellenbalkens im Wappen 
bildet.“

Wer einen Fahnenmast im Garten hat oder eine kleinere 
Variante der Ortsflagge an anderer Stelle hissen möchte, bei 
einer ortsansässigen Werbeagentur kann eine Flagge eigen-
ständig bestellt und gekauft werden.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Lautzenbrücken aktiv gegen den Klimwandel
Weiterer Baustein mit Förderung für PV-Anlagen im Dorf
In den vergangenen Wochen und Monaten war unser Wald 
immer wieder mal Thema hier im Blättchen, im Gemeinderat, 
in der lokalen Presse oder beim Gespräch im Ort. Mit der 



Wäller Blättchen 16 Nr. 24/2021

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 23. Juni 2021 vollendet

Frau Irena Bobik
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates werden zu einer 
öffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 24.06.2021, um 
19.30 Uhr mit folgender Tagesordnung in das Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen:
Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über das Bauprogramm 

für den Ausbau der Verkehrsanlage „Erlenweg“ -Teilstück 
(Gemarkung Norken, Flur 4, Flurstück Nr. 28714/8)

2. Auftragsvergabe Vermessungsarbeiten „In der Lenzwiese“
3. Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil:
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Bauangelegenheiten
6. Verschiedenes
Öffentlicher Teil:
7. Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Bitte 
beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Baumpflanzaktion am 19. Juni 2021
Es soll eine Umpflanzaktion stattfinden. Am Friedhof, wo der 
Bestattungswald entstehen soll, haben sich viele Eichen 
gesät. Am Samstag, den 19.06.2021 wollen wir diese aus-

■■ Termine
26.06. 2021 Öffnung Benjeshecke von 10:00 - 12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Jugendfußballturnier mit Zeltlager fällt auch 2021 aus
Vom 18.06.2021 - 20.06.2021 sollte eigentlich unser traditio-
nelles und weit über die Grenzen des Westerwaldes bekann-
tes Jugendfußballturnier mit Zeltlager stattfinden.
Doch aufgrund der aktuellen Situation rund um das Corona-
Virus, mussten wir auch dieses Jahr schweren Herzens die 
Veranstaltung absagen.
Wir haben bis zuletzt nicht aufgegeben um etwas auf die 
Beine stellen zu können, aber leider ohne Erfolg.
Mit Blick auf das kommende Jahr schauen wir positiv in die 
Zukunft und hoffen dann wieder alte Bekannte und neue 
Gesichter zu unserem Jugendfußballturnier mit Zeltlager, in 
Neunkhausen begrüßen zu können.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ...................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Sitzung am 
Dienstag, den 22.06.2021 um 19.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A Öffentlicher Teil
1. Benutzungs- und Gebührensatzung der Ortsgemeinde 

Nisterau für das Dorfgemeinschaftshaus
2. Benutzungs- und Gebührensatzung der Ortsgemeinde 

Nisterau für die Grillhütte
3. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Personalangelegenheiten
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen 

Teil
Bitte beachten Sie, dass für alle Sitzungsteilnehmer für die 
gesamte Sitzungsdauer die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. Auf Nachfrage wird Ihnen eine entspre-
chende Maske durch die Verwaltung zur Verfügung gestellt.
Sollten Sie Fragen zu einzelnen Tagesordnungspunkten 
haben, bitte ich Sie, mich zu kontaktieren. So kann die Sit-
zungsdauer kurzgehalten und das Gesundheitsrisiko mini-
miert werden.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die not-
wendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der 
Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bitten wir 
die Zuhörer um vorherige Anmeldung.

Markus Schell, Ortsbürgermeister
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Der vom Westerwaldkreis organisierte Grundausbildungs-
lehrgang wird für alle neuen Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehren der Verbandsgemeinde Bad Marienberg durchge-
führt. An insgesamt fünf Wochenenden, jeweils 
Freitagsabends und samstags werden den rund 25 ehren-
amtlichen Einsatzkräften alle wichtigen Grundlagen rund um 
die Feuerwehr vermittelt. Auch aus unserer Gemeinde neh-
men 7 junge Feuerwehrmänner und -frauen am Lehrgang 
teil. Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und weiterhin 
viel Freude im Ehrenamt bei der Freiwilligen Feuerwehr.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Bürgerinformation über die Gemeinderats-
sitzung vom 08.06.2021

Beigeordneter Stefan Held verabschiedet
Nachfolger ist Roger Kempf
Carsten Hain in den Gemeinderat nachgerückt
In der letzten Ratssitzung hatte Ortsbürgermeisterin Iris 
Wagner zunächst die Aufgabe, das nachgerückte Ratsmit-
glied Carsten Hain zu verpflichten. Hain war als Nachfolger 
von Stefan Held, der wegen Umzug aus dem Gremium aus-
geschieden war, in den Gemeinderat eingezogen.
Iris Wagner verpflichtete Carsten Hain nach den Bestimmun-
gen der Gemeindeordnung mit einem symbolischen Hand-
schlag zur gewissenhaften Wahrnehmung seiner Pflichten.

graben und umsetzen. Alle können mitmachen. Los geht es 
um 9.00 Uhr. Treffpunkt ist an der Friedhofshalle.
Wer einen Spaten hat, bitte mitbringen. Es handelt sich um 
kleine Bäume.
Sollte die Wetterprognose sich ändern und für nächste 
Woche kein Regen kommen, wird die Aktion verschoben.
Ansonsten gilt: Ärmel hoch und los geht‘s.

■■ Freie Stelle für ein FSJ  
in der UNESCO Kita „Nauberg-Räuber“

Für das Kita-Jahr 2021/2022 haben wir für unsere drei-
gruppige Kita in Norken noch eine Stelle für ein „Freiwilli-
ges soziales Jahr“ zu vergeben.
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
UNESCO Kindertagesstätte „Nauberg-Räuber“
Frau Sandy Brand
Auf der Bitze 10
57629 Norken
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefon-
nummer 02661/63512 oder per E-mail an kiga-norken@
gmx.de gerne zur Verfügung.
Auf Ihre Bewerbung freut sich
Das Team der Kita „Nauberg-Räuber“

■■ Kinderspielplatz
Der Spielplatz ist von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet. Eine 
Mittagsruhe, also ein Aufenthaltsverbot, gibt es auf Spielplät-
zen nicht. Rücksicht auf die Nachbarn sollte trotzdem 
genommen werden, da auch kleinere Kinder in der Nähe des 
Spielplatzes wohnen.
Dann noch ein Hinweis zur Seilbahn: Die ist nur für Kinder 
bis 14 Jahre gedacht, also nicht für Erwachsene.

■■ Feuerwehrlehrgang des 
Westerwaldkreis in Norken zu Gast

Dem ein oder anderen sind am vergangenen Wochenende 
schon die vielen Feuerwehrfahrzeuge im Bereich des Dorf-
gemeinschaftshauses aufgefallen.

Gebrannt hat es dort aber zum Glück nicht. Momentan findet 
der theoretische Teil eines Grundausbildungslehrgangs für 
Mitglieder der Feuerwehren bei uns im Dorfgemeinschafts-
haus statt. In vielen Gerätehäusern kann aufgrund der Platz-
situation aktuell keine theoretische Aus- und Weiterbildung 
für die Mitglieder der Feuerwehr stattfinden, da dort die 
Abstandsregeln zur Pandemiebekämpfung nicht eingehalten 
werden können. Um den Lehrgang trotzdem zu ermöglichen 
und das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu halten, 
stellten wir kurzerhand unser Dorfgemeinschaftshaus zur 
Verfügung.
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Ortsbürgermeisterin und Beigeordneten einstimmig entlastet
Die anschließende Entlastung der Ortsbürgermeisterin 
sowie der Beigeordneten für das Jahr 2020 fiel ebenfalls ein-
stimmig aus. Die Entlastung bezog sich darüber hinaus auch 
auf den Bürgermeister der Verbandsgemeinde und dessen 
Beigeordneten. Beide Beschlüsse wurden gemäß den Vor-
schriften der Gemeindeordnung unter Ausschluss der Orts-
bürgermeisterin und der Beigeordneten gefasst.
Zuschussantrag für den Spielplatz Korb wird gestellt
Für den geplanten Neubau des Spielplatzes im Ortsteil Korb ist 
eine Förderung aus dem Dorferneuerungsprogramm des Lan-
des möglich, die bis zu 60% der förderfähigen Kosten beträgt. 
Der entsprechende Antrag wäre bis zum 01.08.2021 zu stellen. 
Der Gemeinderat stimmte für die Antragstellung und beauftragte 
Iris Wagner, den Auftrag für die Antragstellung an das Planungs-
büro Jürgen Mudersbach aus Bad Marienberg zu vergeben. Mit 
dem Förderbescheid ist im Frühjahr 2022 zu rechnen.
Spendeneingänge für den Spielplatz Korb genehmigt
Für den Bau des Spielplatzes im Ortsteil Korb hat die 
Gemeinde folgende Spenden erhalten:
• Ernst Wenzelmann Schilderfabrik GmbH, Unnau: 1.000 €
• Schilderfabrik Ernst Günter Müller GmbH, Unnau: 2.500 €
• Physiomed Unnau GbR Martin Müller & Melanie Franz, 

Unnau: 500 €
Der Gemeinderat genehmigte die Spendeneingänge ein-
stimmig. Ortsbürgermeisterin Wagner dankte den Spendern 
im Namen des Rates herzlich.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Die Aufstellung der gekauften Hundetoiletten erfolgt 

nach und nach durch den Bauhof.
2. Die ev. Kirchengemeinde hat der Ortsgemeinde kostenlos 

Schnittholz zur Verfügung gestellt, davon wurden zunächst 
die maroden Sitzbänke auf dem Friedhof Korb erneuert.

3. Die Vorsitzende dankte der Freiwilligen Feuerwehr Unnau für 
den kürzlich erfolgten Brandeinsatz in Korb. Iris Wagner hat 
der betroffenen Familie kleine Präsente zukommen lassen.

4. Die Eichenstämme, die in Korb im Bereich Wäschebach 
gefällt wurden, wurden abgelagert und werden nach und 
nach für Ausbesserungsarbeiten an gemeindlichen Ein-
richtungen genutzt.

5. Der Auftrag für die Stele am Gemeindeplatz in der Dorf-
mitte wurde erteilt.

6. Die durch Vandalismus beschädigte Dacheindeckung an 
der Bushaltestelle wurde von der Firma Benner preis-
günstig erneuert.

7. Im Dachbereich der Friedhofshalle Unnau hatte sich ein 
Marder eingenistet. Inzwischen wurde er durch provisori-
sche Maßnahmen des Bauhofs vertrieben (Eimer am 
Regenablaufrohr). Der Auftrag für eine dauerhafte und 
optisch ansprechendere Lösung wurde erteilt.

8. Die Grillhütte bleibt pandemiebedingt bis auf Weiteres 
geschlossen.

9. Die Mäharbeiten an den Fußwegen nach Korb und Stan-
genrod beginnen aus Artenschutzgründen erst ab 
15.07.2021.

10. Die Vorsitzende gab einen kurzen Überblick über die Ent-
wicklung der gemeindlichen Ausgaben im Bereich Inves-
titionen, Personalkosten und Umlagen in den vergange-
nen Jahren.

11. Die „Aktion Saubere Landschaft“ ist für den 04.09.221 
geplant.

12. Die Ortsbürgermeisterin hat gemäß der vom Rat 
beschlossenen Ermächtigung den Auftrag für Straßen-
beleuchtung in der Gartenstraße sowie die noch anste-
henden Straßenbauarbeiten in Verlängerung des Nörr-
weg bis zur Einmündung an die Erbacher Straße an die 
Fa. Müller aus Bad Marienberg vergeben, die bei der 
Submission am 22.04.2021 das günstigste Angebot mit 
einer Gesamtsumme von 848.477,50 € abgegeben hat. 
Hiervon entfallen 75.189,54 € auf die Ortsgemeinde 
Unnau. Bei der am 15.04.2021 im Gemeinderat vorge-
stellten Maßnahme war von Kosten in Höhe von 
103.153,56 € ausgegangen worden.

Beigeordneter Stefan Held offiziell verabschiedet
Auch als Beigeordneter der Ortsgemeinde Unnau kann Ste-
fan Held aufgrund seines Umzuges nicht mehr tätig sein und 
hatte im Vorfeld der Sitzung sein Amt niedergelegt. Die Orts-
bürgermeisterin nutzte die Gelegenheit, Held nun auch förm-
lich zu verabschieden und überreichte ein kleines Abschieds-
präsent. Sie dankte Stefan Held für seine kompetente 
Mitarbeit in der Gemeindearbeit und das stets hervorra-
gende menschliche Miteinander.

Nach seiner Verabschiedung dankte Stefan Held der Orts-
bürgermeisterin und dem gesamten Gemeinderat für die 
harmonische Zusammenarbeit und wünschte auch für die 
Zukunft der Gemeinde Unnau eine gute Entwicklung. Be-
sonders wünschte er sich die Fortführung der erfolgreichen 
gemeinsamen Arbeit der Ortsspitze und des Gemeinderates.  

Roger Kempf ist neuer Beigeordneter der Ortsgemeinde 
Unnau
Bei der anschließenden Wahl eines Nachfolgers für Stefan 
Held als Beigeordneter votierte der Gemeinderat in gehei-
mer Abstimmung einstimmig für den allein vorgeschlagenen 
Roger Kempf. Nachdem er die Wahl angenommen hatte, 
vereidigte die Ortsbürgermeisterin den neuen Beigeordneten 
und nahm die beamtenrechtliche Ernennung sowie die 
Amtseinführung vor.

Nach der Wahl des neuen Beigeordneten Roger Kempf 
gratulierte Ortsbürgermeisterin Iris Wagner zum einstimmi-
gen Wahlergebnis und überreichte die Ernennungsurkunde.   
Fotos: Ortsgemeinde Unnau

Jahresabschluss 2020 einstimmig festgestellt
Nachdem der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsaus-
schusses, Heiko Schütz, einen Überblick über die Prüfung 
der Rechnungslegung der Ortsgemeinde im Jahr 2020 gege-
ben hatte, bei der keine Beanstandungen festgestellt wur-
den, folgte der Gemeinderat der Empfehlung des Rech-
nungsprüfungsausschusses und stellte den Jahresabschluss 
2020 wie vorgelegt fest.
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machen wir seit der Öffnung im April dieses Jahres die trau-
rige Erfahrung, dass im Grüncontainer teilweise ganze LKW-
Ladungen an Astschnitt und Grünabfällen entsorgt werden, 
die keinesfalls mehr haushaltsüblichen Mengen entspre-
chen. Auch entsorgen immer mehr Bürger aus anderen 
Orten ihre Grünabfälle im Container, was auch nicht dem 
Wunsch der Ortsgemeinde Unnau entspricht.
Aus diesem Grund sehen wir uns gezwungen die Öff-
nungszeiten des Grüncontainers anzupassen und die-
sen dann während der gesamten Öffnungszeit zu kont-
rollieren.
Der Grüncontainer öffnet ab dem 26.06.2021 samstags 
von 15- 17 Uhr.
Wir bitten hierfür um Verständnis und appellieren an alle 
Bürgerinnen und Bürger sich an die geltenden Regeln 
zu halten, um diesen freiwilligen Service der Ortsge-
meinde weiterhin aufrechterhalten zu können.
Sollte es aus der Bürgerschaft Freiwillige geben, die sich 
bereit erklären ab und an „Dienst“ zu den Öffnungszeiten am 
Grüncontainer zu verrichten, so können diese sich gerne bei 
der Ortsbürgermeisterin zu der gewöhnlichen Sprechstunde 
melden.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

13. Der Ortsgemeinde liegt ein Antrag aus der Bürgerschaft 
auf Einführung einer Pferdesteuer in der Ortsgemeinde 
Unnau vor. Der Antrag wird geprüft und dem Gemeinde-
rat anlässlich einer der kommenden Sitzungen zur Bera-
tung und Beschlussfassung vorgelegt.

14. Die Vorsitzende wies auf den Freiwilligen Mitmach-Tag 
für Vereine innerhalb der Verbandsgemeinde hin, der für 
den 11.09.2021 geplant ist.

15. Die Ortsgemeinde plant eine Baumpflanzaktion im 
Gemeindewald. Dieser Vorschlag findet im Rat großen 
Anklang. Nach Mitteilung von Revierförster Jochen Pan-
thel ist dafür der November am besten geeignet.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Geänderte Öffnungszeiten des Grüncontainers
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit über einem Jahr stellt die Ortsgemeinde Unnau einen 
Grüncontainer für unsere Bürgerschaft zur Verfügung und 
trägt damit einem langjährigen Wunsch vieler Bürgerinnen 
und Bürger Rechnung. Der Grüncontainer wird sehr gut 
angenommen und die von uns aufgestellten Regeln wie z.B. 
die Entsorgung von Grünschnitt in haushaltsüblichen Men-
gen lief im Jahr 2020 weitestgehend reibungslos. Allerdings 

In der Ortsgemeinde Unnau ist in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte 
„Villa Sonnenschein“, die zurzeit 100 Kinder aus den Ortschaften Unnau,

Korb, Stangenrod und Bölsberg besuchen, die Stelle als

zum frühestmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum in Vollzeit unbefristet zu besetzen.

Berufserfahrung als Kita-Leitung wäre wünschenswert

sehr gute Organisationskompetenz und hohe Belastbarkeit

Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und -motivation, sowie Durchsetzungsvermögen

Enge und professionelle Zusammenarbeit mit dem Kindergartenteam und in Folge mit ko-

operierenden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung

eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur ErzieherIn, HeilpädagogIn oder stattliche Anerken-
nung des Studienganges Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, Kinderheitspädagogik mit einschlä-

giger einjähriger Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 

TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 

bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
an die

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie sich gerne mit der Ortsgemeinde unter 

02661/5308 oder der o.g. Email-Adresse in Verbindung setzen.
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Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, 
Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach, Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 
5552
• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter www.gemeinde.top
YouTube YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Sonntag, 20. Juni 09:30 Uhr Hof
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Kirchenverein Unnau
Endlich wieder Präsenzgottesdienst
Am Sonntag, 13. Juni 2021 durften wir nach einer langen 
Pause endlich wieder einen Präsenzgottesdienst feiern. 
Mehr als sechzig Menschen ließen es sich nicht nehmen, 
am Wahlsonntag den zweiten Präsenzgottesdienst in der 
Unnauer Kirche und auf dem Kirchplatz gemeinsam zu fei-
ern. Die Predigt über den Wochenspruch aus Matthäus 
11,28 „Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.“ ermunterte alle, nicht zu ver-
zweifeln und sich nicht entmutigen lassen, sondern alles was 
uns bedrückt, uns zu schaffen macht und uns vor große Her-
ausforderungen stellt, vor Gott zu bringen. Er lädt uns ein, 
alles an Ihn abzugeben. Er wird mit uns gemeinsam einen 
für uns guten Weg finden und zusammen gehen. Das lädt 
natürlich ein, ein Loblied anzustimmen. Da gemeinsamer 
Gesang nur draußen möglich ist, waren alle Gottesdienstbe-
sucher, die in der Kirche waren, eingeladen, nach dem 
Segen mit den Menschen auf dem Kirchplatz zusammen in 
den Kanon einzustimmen:
„Singt dem Herrn und lobt ihn; Halleluja; lobt ihn.“ Man merkte 
es allen Gottesdienstbesuchern an, wie dankbar sie waren, 
gemeinsam wieder Gottesdienst feiern zu dürfen und sich - 
unter Coronabedingungen- wieder begegnen zu dürfen.

Im Anschluss an den Gottesdienst fand dann die Wahl des 
neuen Kirchenvorstandes statt. Im Verlauf des Tages gab es 
viele gute Gespräche auf dem Kirchplatz. Als dann um 18.00 
Uhr das Wahllokal geschlossen wurde, und die Auszählung 
der Stimmen erfolgte, war man sehr gespannt. Und diese 
Spannung wurde auf eine harte Probe gestellt. Denn durch 
die hohe Anzahl von Briefwahl dauerte das ganze Prozedere 
bis fast 22.00 Uhr. Doch die wenigen, die bis zum Schluss 
ausgeharrt hatten, konnten als erste mit einem Glas Sekt 
dem neu gewählten Kirchenvorstand gratulieren.

■■ Sportverein Unnau e.V.
... es geht wieder los im SV Unnau e.V.!
Wir freuen uns, euch endlich mitteilen zu können, dass der 
Kinderturn- und tanzbetrieb im SV Unnau e.V. ab sofort wie-
der stattfinden kann!
Damit wir die aktuellen Corona-Maßnahmen einhalten kön-
nen, werden wir mit den Turn- und Tanzstunden auf den 
Sportplatz in Unnau (nur bei trockenem Wetter) ausweichen.
Wir freuen uns sehr auf euch!
Kinderturnen: Donnerstag, 24.6.21 - 16 Uhr
Kindertanzen: Montag, 21.6.21 - 18 bis 19 Uhr
Auf dem Sportplatz in Unnau
(Weitere Infos und Termine könnt ihr auf unserer Website 
einsehen: www.sv-unnau.de)
Habt ihr Fragen zum Ablauf - Wendet euch an eure Übungs-
leiterinnen:
Julia & Kathy (Kinderturnen) oder Michaela (Kindertanzen)
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Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstellen wieder für Besu-
cher geöffnet
Wir freuen uns, dass wir ab sofort sowohl das Zentrale 
Pfarrbüro in Hachenburg, als auch alle Kontaktstellen, 
wieder für Besucher öffnen dürfen. Wir sind nunmehr - wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten (siehe Rückseite dieses 
Pfarrbriefs) - wieder persönlich in all Ihren Anliegen und 
Wünschen für Sie da. Für Ihren Besuch bei uns sind jedoch - 
entsprechend der geltenden Coronaschutzverordnungen - 
einige Regeln zu beachten:
- Tragen Sie bei Ihren Besuchen unbedingt eine FFP2-
Maske. Alle anderen Masken, auch sogenannte „Medizini-
sche/OP-Masken“ sind nicht erlaubt.
- Wir müssen - um die Nachverfolgbarkeit Ihres Besuches 
gegenüber dem Gesundheitsamt darstellen zu können - 
zwingend Ihre Kontaktdaten erfassen. Hierzu gibt es 2 Mög-
lichkeiten: Entweder Sie checken sich selbst mit Ihrer Luca-
App ein (QR-Code im Eingangsbereich) oder Sie 
hinterlassen klassisch auf einem Besucherbogen (Name, 
Anschrift und Telefonnummer). Sollten Sie mit der ent-
sprechenden Maskenpflicht und/oder der Kontaktdatenerfas-
sung nicht einverstanden sein, so nutzen Sie bitte weiterhin 
die Möglichkeiten uns telefonisch oder per Mail zu erreichen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 18.06., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
So., 20.06., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels); 
Jahrgedächtnis + Gerhard Leis; Gedächtnis für ++ Eheleute 
Agnes und Walter Widerstein

oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top
Konfirmation
Am 19.06.2021 und 20.06.2021 werden folgende Jugendli-
che in der Ev. Kirche zu Bad Marienberg und in der Kath. Kir-
che zu Höhn von Pfarrer Wagner und Pfarrer Zimmermann 
konfirmiert:
Leon Drews, Höhn
Vincent Drews, Höhn
Feli Christine Gateau, Hof
Anja Häbel, Fehl-Ritzhausen
Jule Halmer, Fehl-Ritzhausen
Lena Jagnow, Höhn
Sophia Jung, Hof
Finja Klescz, Großseifen
Sarah Krause, Großseifen
Julian Krütschkow, Langenbach
Fynn Liedtke, Großseifen
Anton Mies, Höhn
Lasse Theis, Nisterau
Anne Tabea Treptow, Bad Marienberg
Lea Treptow, Bad Marienberg
Emelie Wagner, Höhn
Jonas Wagner, Fehl-Ritzhausen
Tom Weber, Fehl-Ritzhausen
Jonathan Wichmann, Nisterau
Anna-Carina Wiechel, Langenbach
Julia Zimmermann, Höhn

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 
15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 20.06.2021, 10.00 Uhr Gottes-
dienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen 
statt (bei einem Inzidenzwert unter 200). 
Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und 
Verlassen der Kirche und während des Got-

tesdienstes und Desinfektionspflicht der Hände im Eingangs-
bereich.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 
57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Liebe Gemeinde, wir laden Sie wieder 
herzlich ein, am Sonntag, 20.06.2021 
um 10.00 Uhr zum Präsenzgottes-

dienst in unsere Kirche und auf dem Kirchplatz.
Es tut gut, wieder mit Menschen gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern und einander zu begegnen.
Am vergangenen Sonntag wurde der neue Kirchenvorstand 
gewählt, der sich wie folgt zusammensetzt:
Benner Nadine, Hardt / Cappi Jochen, Unnau / Grab Gunda, 
Unnau / Gräter Annette, Unnau / Groß Anja, Unnau / Groß 
Thomas, Unnau / Koch-Rein Sabine, Nistertal / Müller 
Susanne, Unnau / Schmidt Carsten, Unnau / Schütz Frank, 
Unnau / Seiler Clarissa, Unnau-Korb / Thönnishoff Katha-
rina, Nistertal
Nochmals Danke an alle, die sich zur Wahl zur Verfügung 
gestellt haben.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Samstag, 19. Juni, 17.30 Neustadt Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Hans Joachim Stalp 
und verst. Angehörige
Sonntag, 20. Juni, 09.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 09.00 
Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Ramona Barbonus, 09.00 
Oberrod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Alfred und Gerdi 
Wolf, 09.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt für die Ehel. 
Johann und Helene Jung und verst. Angehörige, 10.30 Seck 
Eucharistiefeier / Amt für Eheleute Johann-Philipp Rau und 
deren verst. Kinder / Amt für Erhard Wollweber, 10.30 Ren-
nerod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Bernhard und Elisa-
beth Pitton / Amt für Karl Mack-Reuscher, 10.30 Höhn 
Eucharistiefeier / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige, 14.30 Seck Taufe von Luise Müller aus Pottum, 
14.30 Elsoff Taufe von Freya Kati Heep aus Oberrod
Dienstag, 22. Juni, 19.00 Vorbereitung KJG Sommerspaß 
per Zoom, 19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für die 
Lebenden und Verstorbenen der Familie, 19.00 Westernohe 
Eucharistiefeier
Mittwoch, 23. Juni, 19.00 Vorbereitung Kirmes- und Patro-
naziniumsgottesdient per Zoom, 19.00 Elsoff Requiem für 
die bisher in der Coronazeit - Verstorbenen, Gottesdienst 
bleibt für Gemeindemitglieder geöffnet, 19.00 Hellenhahn 
Vorabendmessse zum Hochfest St. Johannes d. T.
Donnerstag, 24. Juni, 09.00 Höhn Eucharistiefeier zum 
Hochfest St. Johannes d. T., 19.00 Waldmühlen Patronats-
gottesdienst zum Hochfest St. Johannes d. T. / Amt für Ehel. 
Luise und Norbert Gelhardt / Amt für Margarete Gelhardt 
und verst. Kinder und Schwiegerkinder, 19.00 Mittelhofen 
Patronatsgottesdienst zum Hochfest St. Johannes d. T.
Freitag, 25. Juni, 10.00 Höhn Schulabschlussgottesdienst 
der WAS Höhn, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Ailert-
chen Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
25.06.2021.
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Erstkommunionfeiern 2021 der Pfarrei St. Franziskus im 
Hohen Westerwald
In unserer Pfarrei gehen folgende Kinder in diesem Jahr zur 
Erstkommunion:
Am 27. Juni 2021 um 9.30 Uhr in St. Hubertus, Rennerod
Bautz Leonie aus Rennerod, Klering Hannah aus Rennerod, 
Klering Emily aus Rennerod, Pino Garbiel aus Rennerod, 
Welzl Benjamin aus Rennerod, Welter David aus Nister-
Möhrendorf, Welter Josefine aus Nister-Möhrendorf, Bale-
wicz Maik aus Waldmühlen
Am 27. Juni 2021 um 11.30 Uhr in St. Hubertus, Rennerod
Benner Jona aus Rennerod, Henze Adrian aus Rennerod, 
Henze Dario aus Rennerod, Schnorr Jaro aus Rennerod, 
Simon Marla-Elisabeth aus Rennerod, Umunnakwe Chris 
aus Rennerod, Umunnakwe Glory aus Rennerod, Wirtz 
Laura aus Rennerod
Am 03. Juli um 9.30 Uhr in Mariä Himmelfahrt, Neustadt
Schöw Marie aus Neustadt, Stanger Jason Elias aus Neu-
stadt, Swierc Alan Jan aus Neustadt
Am 03. Juli um 11.30 Uhr in Mariä Heimsuchung, Höhn
Mazza Viviana Natalie aus Höhn, Karimovic Mara Maria aus 
Höhn-Oellingen, Bender Mia aus Pottum, Zimmermann Ben 
Martin aus Pottum, Wichmann Mia Sophie aus Höhn-Schön-
berg, Heidrich Joshua aus Dreisbach, Schrader Sam aus 
Dreisbach, Zimmermann Paul aus Dreisbach
Am 04. Juli 2021 um 9.30 Uhr in St. Kilian, Seck
André Lilli aus Seck, Gros Emma aus Seck, Ober Jonas aus 
Seck, Schön Mara aus Seck, Schulze Luke aus Seck, Franz 
Paul aus Irmtraut, Wehmeyer Mika aus Irmtraut

Mo., 21.06., 10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Am Kurpark“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Do., 24.06., 15:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Sonnenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 25.06., 10:00 Hauskommunion in Bad Marienberg (Pfr. 
Roth) 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 
in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 20.06., 09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth); Amt für + Mar-
liese Becker und ++ Eltern; Gedächtnis für + Reimund 
Ermert
Mi., 23.06., 09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und 
Norken (Diakon Krämer)
Do., 24.06., 09:00 Hauskommunion in Mörlen (Diakon Krä-
mer)
Sa., 26.06., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Hildegard und Heinz Löhmann 
und ++ Eheleute Magda und Clemens Nauroth
Mi., 30.06., 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
Kirchort Nistertal
Fr., 18.06., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Sa., 19.06., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Roth); 
Amt für ++ Ehel. Adolf und Emilie Henn und ++ Ehel. Richard 
und Margareta Weber; Gedächtnis für ++ Eheleute Alfons 
und Elisabeth Leukel
Mi., 23.06. und Fr., 25.06., 17:00 Die Kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und 
Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 17. Juni, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Requiem für die bisher in der Coronazeit - Ver-
storbenen, Gottesdienst bleibt für Gemeindemitglieder geöff-
net
Freitag, 18. Juni, 16.00 Höhn Krabbelgottesdienst per 
Zoom für alle Kinder bis 6 Jahre und ihre Eltern - Zugangs-
daten entnehmen Sie bitte dem Artikel unter Neues aus der 
Pfarrei, 19.00 Schönberg Requiem für die bisher in der 
Coronazeit - Verstorbenen, Gottesdienst bleibt für Gemein-
demitglieder geöffnet, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
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Artikel geht es um einige Lehren, die wir aus Jesu letzten 
Worten ziehen können. Warum zitierte Jesus Psalm 22:1? 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Wer einen Gottes-
dienst digital besuchen möchte, kann einen Zugang über 
das Kontaktformular auf der Website jw.org https:/www.jw.
org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-besuch/ erfra-
gen. Sie können auch privat kostenlos die Bibel kennenler-
nen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Was tun gegen Pandemiemüdigkeit? Was ist die Seele? 
Hilfsmaßnahmen bei Katastrophen!
Videos, Musik, Artikel und Nachrichten aus aller Welt finden 
Sie auf dieser Website.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-
diensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag: 20.06.2021, Gottesdienst 10:30 Uhr
Donnerstags: Jungenjungschar 18.30 Uhr online, anmelden 
unter Tel. 2093972.
Die Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den gel-
tenden Hygiene-Maßnahmen statt: Händedesinfektion, 
Maske, Abstand, Anmeldung zum Gottesdienst: 
02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der 
Zeit vom 20.06.2021 bis 27.06.2021 ein.
SONNTAG, 20.06.2021, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-

Am 04. Juli 2021 um 11.30 Uhr in St. Kilian, Seck
Bornwasser Neele Sophie aus Irmtraut, Rusert Ben aus Irm-
traut, Wagner Laurenz aus Irmtraut, Geck Ella-Marie aus 
Seck, Helsper Greta aus Seck, Kopes Tamina aus Seck, 
Rehman Luca aus Seck
Am 10. Juli um 9.30 Uhr in St. Peter und Paul, Elsoff
Beyer Jessica aus Elsoff-Mittelhofen, Grimmer Jan aus 
Oberrod, Wolf Jonas aus Oberrod
Am 10. Juli um 11.30 Uhr in St. Matthäus, Westernohe
Galle Paula aus Westernohe, Galle Tom aus Westernohe, 
Güth Johanna aus Westernohe, Mai Marina aus Wes-
ternohe, Schmidt Linus aus Westernohe, Zimmer Aaron aus 
Westernohe
Am 11. Juli um 9.30 Uhr in Mariä Heimsuchung, Höhn
Hantke Finn aus Ailertchen, Schwenke Lennart aus Höhn-
Neuhochstein, Klöckner Till aus Höhn-Schönberg, Stoffel 
Lucy aus Höhn-Oellingen, Hölper Marie aus Oberahr, Semke 
Finn aus Höhn, Semke Luca aus Höhn
Am 11. Juli um 11.30 Uhr in Mariä Heimsuchung, Höhn
Ferger Janosch aus Höhn-Oellingen, Steup Ben aus Bad 
Marienberg, Helsper Ben aus Höhn, Held Isaii Gabriel aus 
Höhn, Weier Selina aus Hellenhahn-Schellenberg
Die Gottesdienste sind nur für die Kinder und ihre Fami-
lien vorgesehen!
KjG- Sommerspaß
Leider kann auch in diesem Jahr die traditionelle KjG Som-
merfreizeit auf der Nordseeinsel Wangerooge nicht stattfin-
den. Stattdessen bieten wir in der Zeit vom 19.07.2021 bis 
31.07.2021 den KjG- Sommerspaß für 10-12jährige und 
13-15jährige mit Freizeitangeboten hier im Westerwald an. 
Wer an diesem Programm Interesse hat und teilnehmen 
möchte, melde sich bitte per Email bei: b.hamacher@sankt-
franziskus-ww.de bis 01.07.2021
Wir melden uns dann und werden das Programm mit vielen 
verschiedenen Angeboten vorstellen. Erst dann erfolgt eine 
verbindliche Anmeldung für alle oder einzelne Programm-
punkte. Geplant sind immer Tages bzw. Halbtagesveranstal-
tungen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 17.06., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 20.06., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 22.06., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 24.06., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergar-
ten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 18. Juni 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Helft euren Kindern, Jehova zu lieben“ (5. Mose 5 - 
6). In 5.Mose 6:5 finden wir die Aufforderung „Jehova mit sei-
nem ganzen Herzen zu lieben“. Eltern müssen für ihre Kin-
der gute Vorbilder sein. Welche Gelegenheiten bieten sich 
dafür? Im Bibelbuch Hesekiel geht es um das Thema der 
Wiederherstellung und der Erfüllung. Als treue Christen müs-
sen wir Lehren wie die Dreieinigkeit, die Unsterblichkeit der 
Seele und das Höllenfeuer als unbiblische Lehren ablehnen. 
Ist die Verwendung des Kreuzes biblisch?
Sonntag 20. Juni 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, 
Thema: Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe? (2. Timot-
heus 3:1-5). Welche Hilfe haben wir in schwierigen Zeiten? 
Gibt es einen Ausweg aus unseren Prüfungen? Inwiefern 
kann uns der heilige Geist helfen, mit Kummer uns Sorgen 
fertig zu werden? 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: 
Was wir aus Jesu letzten Worten lernen (Matthäus 17:5). 
Jehova möchte, dass wir auf seinen Sohn hören. In diesem 
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Tel.: 02661/98270 ● info@kruschel.info

In Kooperation mit

www.uhr-landtechnik.de
Am Kirschbäumchen 10
56472 Fehl-Ritzhausen

Tel.: 02661/91050

www.ww-holzpellets.de
Schulweg 8 – 14

57520 Langenbach Am Sonntag keine Beratung

Tel.: 02661-626233 und kein Verkauf !

Unsere neue Heizung.
Perfekt installiert !



Wäller Blättchen 24 Nr. 24/2021

Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 20.06.2021, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst (Pfarrer Schmidt)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 18.06.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 

an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer Schmidt 
unter 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

■■ Rahmenvertrag zur sicheren Datenablage
Die Digitalisierung schreitet voran, die Datenmenge in den 
Kommunen nimmt zu. In Zukunft werden immer mehr Ver-
waltungsleistungen - sei es der Antrag auf Hundesteuer oder 
Sozialleistungen wie die Grundsicherung - auch digital abge-
wickelt. Um die dabei entstehenden Daten von Bürger*innen, 
Wirtschaft oder Vereinen sicher und regional abzulegen, hat 
der GStB sich an der SWT Datacenter GmbH der Stadt-
werke Trier beteiligt. Mit einem neuen Rahmenvertrag kön-
nen Kommunen über den GStB ihre IT-Infrastruktur ohne 
Umwege und komplizierte Ausschreibungsverfahren im 
CO2-neutralen Rechenzentrum der Stadtwerke Trier (SWT) 
unterbringen. Das Datacenter erfüllt nicht nur alle Anforde-
rungen für einen sicheren Betrieb (EN50600, TÜV tekit Level 
3), sondern wird auch klimaneutral mit regionaler Energie 
versorgt.


